
   

International Baccalaureate Diploma 
 
 
Was ist das International Baccalaureate Diploma? 
 
Das „International Baccalaureate Diploma“ ist ein hochwertiger allgemeinbildender 
Schulabschluss. Diesen Abschluss können Schülerinnen und Schüler nach 
erfolgreicher Beendigung des sog. „International Baccalaureate Diploma 
Programme“ (IBDP) erwerben. Das IBDP ist ein zweijähriges Bildungsprogramm für 
Schüler zwischen 16 und 19 Jahren und wird ausschließlich mit einem International 
Baccalaureate Diploma abgeschlossen.  
 
Das „IB-Diplom“ (umgangssprachlich auch „internationales Abitur“ genannt) ist ein 
international anerkannter, mit dem deutschen Abitur vergleichbarer 
Bildungsabschluss, der von der International Baccalaureate Organisation in Genf 
vergeben wird. (→ www.ibo.org) 
 
Das International Baccalaureate gilt als eine internationale Hochschulzugangsbe-
rechtigung, das heißt es wird als allgemeinbildender Bildungsabschluss international 
anerkannt. Der IB-Abschluss ermöglicht den weltweiten Zugang zu Hochschulen und 
Universitäten und zeichnet sich durch ein hohes Maß an Internationalität schon in der 
schulischen Ausbildung aus. 
 
Wer steckt hinter der International Baccalaureate Organisation? 
 
Die International Baccalaureate Organisation (IBO) ist eine regierungsunabhängige, 
gemeinnützige Stiftung, die für die Organisation, Durchführung und Auswertung der 
IB-Programme und seine Abschlüsse verantwortlich ist. Zusätzlich bestehen 
Partnerschaften zur UNESCO, dem Council of Europe (Europarat) und der 
Organisation internationale de la Francophonie. 
 
Darüber hinaus unterrichtet die IBO die staatlichen und öffentlichen 
Bildungsbehörden weltweit – einschließlich die Kultusministerkonferenz (KMK) in 
Deutschland – kontinuierlich über eventuelle Änderungen der Abschlussprüfung 
(Anforderungen, Inhalte, Organisation) und gibt der deutschen Schulaufsicht 
Gelegenheit, Einblick in die Arbeit der Schulen und der Organisation zu nehmen. 
 
Zusätzlich sichert die IBO den weltweit gleichmäßigen Standard des IB-Diploms. Sie 
erstellt die Materialien und Richtlinien und überwacht, dass diese von den Schulen 
eingehalten werden. 
 
 
Zielsetzung des International Baccalaureate: 
 
Die Bildungsexperten entwickelten das International Baccalaureate, das von der 
UNESCO finanziell gefördert, um: 
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 Schülern Zugang zu internationalen Universitäten zu verschaffen 
 ein Programm mit internationaler Perspektive zu bieten 
 das multikulturelle Verständnis zu fördern  

 
Das International Baccalaureate beruht auf den Grundsätzen der 
Geisteswissenschaften und des Internationalismus 
 
 
Voraussetzungen des International Baccalaureate:  
 
Das zweijährige Curriculum des International Baccalaureate Diploms schreibt vor, 
dass Schüler sechs Fächer aus mindestens fünf verschiedenen Themenbereichen 
wählen müssen. Davon werden drei Fächer als „Higher Level“ belegt, das heißt diese 
drei Fächer werden auf erhöhtem Niveau unterrichtet (240 Stunden) und die rest-
lichen drei Fächer als „Standard Level“ belegt, diese werden auf grundlegendem 
Niveau unterrichtet (150 Stunden).  
 
Voraussetzung zur deutschen Anerkennung des International Baccalaureate Diploms 
ist es, dass unter den drei auf dem „Higher Level“ nachzuweisenden Fächern, ent-
weder Mathematik oder ein naturwissenschaftliches Fach, d.h. Biologie, Chemie oder 
Physik, sein muss. 
 
Darüber hinaus muss jeder International Baccalaureate-Diploma-Schüler drei Vor-
aussetzungen erfüllen: 
 

 eine Facharbeit “Extended Essay“ bis 4.000 Wörter schreiben 
 

 den Kurs "Theory of Knowledge" absolvieren, der kritisches und internationa-
les Denken anregen soll 

 
 außerhalb der Schulzeit mindestens 150 Stunden "Creativity, Action, Service, 

kurz CAS" bescheinigt bekommen, in denen sie sich an sportlichen, 
künstlerischen und allgemeinnützigen Aktivitäten beteiligen 

 
 
Kosten 
 
Die Programmkosten variieren stark je nach Schultyp (Privat- bzw. staatliche 
Schulen) und je nach Land. Genauere Informationen zu den Programmpreisen per 
Land bzw. Schule findet man, wenn man gezielt nach IB-Schulen sucht 
(www.admundi.de/high-school) und sich die Informationen und Tarife der IB-Schulen 
in den einzelnen Ländern anzeigen lässt. 
 
 

admundi Language Services • Am Falturm 7 • D-28359 Bremen 
Tel.: +49 421 560125 • Fax: +49 421 5669455 • E-Mail: info@admundi.de • www.admundi.de 

2



   

Anerkennung in Deutschland: 
 
Das erworbene International Baccalaureate wird als Hochschulzugangsberechtigung 
anerkannt, wenn es nach einem Besuch von mindestens zwölf aufsteigenden Jahr-
gangsstufen an Schulen mit Vollzeitunterricht erworben worden ist und die Be-
dingungen der Vereinbarung des Kultusministeriums in der Bundesrepublik 
Deutschland erfüllt. Der Beschluss des KMK vom 3. Oktober 1986 in der Fassung 
vom 18. November 2004, gibt verbindliche Auskünfte über das 
Anerkennungsverfahren. (→ www.kmk.de) 
 
Die Anerkennung des IB-Diploms wurde in Bremen und Niedersachsen formal an die 
Hochschulen und Universitäten beider Länder übertragen. Dies bedeutet, dass die 
Hochschulen im Rahmen der Bewerbungs- und Zulassungsverfahren die 
Vorbildungsnachweise selbst bewerten.  
 
(→ www.anabin.de/xml/xmlStellenListe.asp?ID=100). 
 
Falls Sie hierzu Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung: Tel.: (0421) 56 01 25 oder info@admundi.de . 
 
 
Das IB und das Abitur 
 
Im Gegensatz zu dem deutschen Abitur kann man im International Baccalaureate 
Fächer wählen, die für jeden persönlich interessant sind (ausgenommen sind 
natürlich die Pflichtfächer, die für die jeweilige Anerkennung benötigt werden). Hinzu 
kommt, dass die sogenannten „Higher Level“ (Fächer die 240 Stunden umfassen im 
Gegensatz zum sogenannten „Standard Level“, die 150 Stunden umfassen) sich 
sehr spezifisch auf Themengebiete beziehen und die Schüler nach der Absolvierung, 
ein sehr detailliertes Wissen in diesen Fachbereichen aufweisen können.  
 
Das deutsche Abitur dagegen, bereitet oft nur unzureichend auf ein Auslandsstudium 
vor und die Anerkennung des deutschen Abiturs an ausländischen Universitäten ist 
meist mit viel Bürokratie verbunden. Den Absolventen des International 
Baccalaureate Diploms steht die Tür zu den besten ausländischen Universitäten weit 
offen. 
 
 
Das IB und das AbiBac 
 
Das AbiBac ist ein deutsch-französisches Abitur. Der Abschluss wird in beiden 
Ländern als Hochschulreife vollwertig anerkannt, ohne dass eine Gleichwertigkeit  
erst noch beantragt werden muss. Im Gegensatz zum IB, wird allerdings das AbiBac 
nicht  direkt als Hochschulzugangsberechtigung anerkannt.  
 
An den AbiBac-Schulen führt man die Schüler nach Möglichkeit schon ab der 5. 
Klasse schrittweise an die AbiBac-Oberstufe heran. So haben die Schüler 
intensiveren Sprachunterricht in Französisch. Die Sachfächer werden ab der 7. 
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Klasse immer weniger in der Muttersprache sondern zweisprachig, das heißt mit zu-
nehmendem Anteil auf Französisch unterrichtet. Ebenfalls ist die Stundenzahl ge-
genüber dem regulären Unterrichtsplan ebenfalls oft erhöht. 
 
Das International Baccalaureate Diplom wird in Englisch, Französisch oder Spanisch 
angeboten. Momentan gibt es Versuche, auch ein deutsches International 
Baccalaureate Curriculum zu etablieren, doch solange dies noch nicht der Fall ist, 
findet auch an deutschen IB-Schulen der Unterricht in der Regel auf Englisch statt. 
 
 
Schulen die das IB anbieten 
 
Das IB wird weltweit an mehreren tausend Schulen angeboten. 
 
In Norddeutschland zählen dazu beispielsweise: 
 
Staatliche Schulen:  
 
 Helene-Lange-Gymnasium, Hamburg  
 Gymnasium Paulinum, Münster 
 
 
Privatschulen: 
 
 Schule Schloss Louisenlund, Güby 
 International School Hamburg 
 International School Bremen 
 International School Hannover 

 
 
International zählen dazu beispielsweise: 
 
Kanada: 
 
 Victoria School of Performing Arts, Alberta, Edmonton 
 North Vancouver School District, British Columbia, Vancouver 
 Vancouver School Board (VSB), British Columbia, Vancouver 
 West Vancouver School District, British Columbia, Vancouver 
 River East Transcona School Division, Manitoba, Winnipeg 
 Montreal Schulbezirke, Québec, Montreal 
 Ottawa-Carleton School District, Ontario, Ottawa 
• Montreal Schulbeszirke, Québec, Montreal 
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USA: 
 
 Fairmont Preparatory Academy, Kalifornien, Anaheim 
 
 
Costa Rica: 
 
 Blue Valley School, San José 
 Liceo de Costa Rica, San José 
 
 
England: 
 
 Impington Sixth Form Centre, Cambridgeshire, Cambridge 
 St. Clare's, Oxford 
 Barton Court Grammar School, Kent, Canterbury 
 CATS Canterbury, Kent, Canterbury 
 
 
Irland: 
 
 St. Andrew's College, Dublin 
 
 
Frankreich: 
 
 International School of Provence, Provence, Luynes, Aix-en-Provence 
 
 
Tansania: 
 
 Moshi International School, Moshi 
 
 
Australien: 
 
 Sunshine Coast - 7 Schulen, Queensland, Sunshine Coast 
 Brisbane: Indooroopilly High School, Queensland, Brisbane 
 Woodcroft College, SA, Adelaide 
 The Friends' School, Tasmanien, Hobart 
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FAQ 
 
Warum IB während eines Auslandsjahres? 
Der Besuch einer IB-Schule während eines Austauschjahres bedeutet oft, an einem 
Unterricht mit höherem akademischem Standard teilzunehmen, was die Wiederein-
gliederung in das System des deutschen Abiturs erleichtern kann. Außerdem bietet 
es oft ein sehr interessantes und anregendes Curriculum. 
 
Ist das International Baccalaureate nur an privaten, oder auch an staatlichen 
Schulen möglich? 
Das International Baccalaureate Diplom kann sowohl an privaten als auch an 
staatlichen Schulen absolviert werden. IB-Schulen in den USA, Frankreich und 
Spanien sind Privatschulen. In Irland, Großbritannien, Kanada und Australien ist das 
IB auch an staatlichen Schulen möglich. In der Regel erheben diese staatlichen 
Schulen zusätzliche Schulgebühren. 
 
Kann das IB im Ausland beginnen, und dann in Deutschland absolviert wer-
den? 
Ja, auch in Deutschland gibt es IB-Schulen, an denen nach einem absolvierten Jahr 
an einer IB-Schule im Ausland gewechselt werden kann.  
In den meisten Fällen kann man das International Baccalaureate auch an einer 
deutschen IB-Schule abschließen und das innerhalb zwei Jahren, also ohne Zeitver-
lust. Doch es ist empfehlenswert, vor dem Wechsel zu prüfen, ob die 
Fächerkombinationen der IB-Schulen zusammenpassen.  


